Kath. Kirchgemeinde Emmen
Präselektionsverfahren mit anschliessendem Studienauftrag für den Umbau und die Erweiterung des Pfarreizentrums Gerliswil
[bookmark: _Hlk497414288]Präselektionsformular (Bewerbungsformular)

Ziel:	Auswahl von 4 – 6 Architektenteams
	zur Einladung für einen Studienauftrag
	mit Folgeauftragsoption

Objekt:	Umbau und Erweiterung
	des Pfarreizentrums an der Schulhausstrasse / Haldenstrasse
	in 6020 Emmenbrücke

Auftraggeberin &	
Eingabeadresse:	Römisch-katholische Kirchgemeinde Emmen
	vertreten durch den Kirchenrat
	Kirchfeldstrasse 2
	6032 Emmen

Eingabetermin:	12. Juli 2019 (Poststempel A-Post)
			Die Verantwortung für das rechtzeitige Eintreffen der Bewerbungs-
	unterlagen liegt ausschliesslich beim Antragsteller.

Ausschreibungsart:	Selektives Verfahren
	gemäss Gesetz über das öffentliche Beschaffungswesen 
	(öBG Stand 2017)
	und der zugehörigen Verordnung (öBV) des Kantons Luzern 
	(Stand 01.01.2017)
			Verfahrenssprache ist Deutsch.
Antragsteller/in:
[bookmark: _GoBack]	Name / 			Stempel
	Bürobezeichnung:	     		
		     

	Adresse:	     

	PLZ / Ort:	     

	Kontaktperson:	     
[bookmark: Text1]	Tel. / Fax:	     
	E-Mail:	     

	Ort:      	Datum:      		Unterschrift(en)
[bookmark: Projekt]
[image: ]
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(Ziffer 1 – 6 siehe Titelblatt)

Gegenstand der Ausschreibung
Portrait der ausschreibenden Stelle
Die Römisch-katholische Kirchgemeinde Emmen verwaltet und bewirtschaftet die kirchlichen Infrastrukturen aller vier Emmer-Pfarreien.
Sie ist, mit Ausnahme im Gebiet Holz (Neuenkirch), gebietsmässig deckungsgleich mit der politischen Gemeinde Emmen. Sie ist die staatskirchenrechtlich verfasste Körperschaft der römisch-katholischen Katholikinnen und Katholiken aller vier Pfarreien. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der Kirchgemeinde ab dem 18. Altersjahr, die das Schweizer Bürgerrecht oder die Niederlassungsbewilligung haben. Die Stimmberechtigten sind das oberste politische Organ und wählen das 24-köpfige Kirchenparlament (Legislative). 
Die 6-köpfige Exekutiv-Behörde (Kirchenrat und Kirchmeier) ist das zentrale Führungsorgan und trägt die Gesamtverantwortung für die Kirchgemeinde.
Die Kirchgemeinde Emmen zählte am 31.12.2018  16 027 Mitglieder.

Kurzbeschrieb des bestehenden Pfarreiheimes
	Baujahr	1976/7
	Architekt	K. Müller, Emmenbrücke
	Konstruktion	Massivbauweise
	Geschosse	UG, EG, OG
	Geschossflächen	ca. 1 700 m2 (Bestand)
	Volumen SIA 416	ca. 6 000 m3 (Bestand / SIA 416)
	Nutzungen	Pfarreiräume, Vereinsräume, Freizeiträume, Saal mit Bühne und Office,
	einzelne Büroräume
	Nutzflächen	ca. 1 060 m2 (HNF + NNF / SIA 416)

Kurzbeschrieb der Bauaufgabe
Es liegt eine Machbarkeitsstudie des Büros Cometti Truffer Luzern vor.
Mit einer partiellen Erweiterung im EG und 1. OG und mit einer Aufstockung ist das neue Raumprogramm, welches 500 – 600 m2 mehr Nutzfläche aufweist, realisierbar. Die Nutzungen sind neu:
Keller- und Lagerräume / Technik / Archivräume
Begegnungscafe
Jugendräume
Rektorat / Fachstelle Religionsunterricht
Vereinsräume

Kirchenverwaltung
Kapelle
Mehrzwecksaal mit Bühne
Gleichzeitig soll das Objekt gesamtsaniert werden. Die Kosten werden zwischen 9 – 10 Mio. liegen.


Gebäudestatik und Erdbebensicherheit
Das Objekt entspricht in der Konzeption der Bauzeit. Die tragenden Wände sind nicht regelmässig angeordnet und in jedem Geschoss anders angelegt. Das Gebäude ist flach fundiert.
Aufgrund einer Beurteilung des Ingenieurbüros Bless Hess AG, Luzern vom 30. April 2019 weist das Objekt eine äusserst komplexe Tragstruktur auf. Eine Aufstockung in Leichtbauweise ist in jedem Geschoss in klar definierbaren Zonen möglich.
Die Erdbebensicherheit ist aktuell gegeben; die sich mit einer Aufstockung ergebende Reduktion ist mit gezielten Massnahmen in der Lastabtragung wieder kompensierbar.

Situationsplan Mst 1 : 500 (bzw. verkleinert)
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[bookmark: _Toc404019178]
Auswahlkriterien (Eignungskriterien)
Für die Präqualifikation von 4 – 6 Architektenteams gelten die folgenden Auswahlkriterien:
· Referenzen des Büros allgemein
· Referenzen vergleichbarer Bauaufgaben (Pfarreiheim, Schulgebäude, Verwaltungsgebäude)
· Qualifikation Büroinhaber/in
· Qualifikation vorgesehene Schlüsselperson
· Bürostruktur, Kapazität, Haftpflichtversicherung
· Selbstdeklaration unterzeichnet (Ziff. 14 dieses Formulars)
Die Auswahl der Teams erfolgt durch das Beurteilungsgremium.
Das Ergebnis der Auswahl wird mit einer beschwerdefähigen Verfügung mitgeteilt.

Beurteilungsgremium
Das Beurteilungsgremium setzt sich wie folgt zusammen: 
· Peter Helfenstein, Kirchenrat, Vorsitz
· Pius Suter, Kirchenrat
· Maria Vetter, Kirchmeierin
· Elisabeth Blum, Dr. sc. nat. dipl. Architektin ETH/SIA, Zürich
· Ilinca Manaila, dipl. Architektin ETH/SIA/NDS, Luzern
· Søren Linhart, dipl. Architekt SIA/BSA, Luzern
· Herbert Mäder, dipl. Arch. HTL/SWB, Luzern 


Experten (mit beratender Stimme):
· Pius Suter, Kirchenrat
· Christoph Elsässer, Holzbauingenieur (PIRMIN JUNG Schweiz AG), Rain
· Bernhard Trachsel, dipl. Bauingenieur ETH/SIA/USIC, Luzern
· Jürg Weilenmann, dipl. Ing. ETH/SIA, Energiefragen
· Karin Portmann, dipl. Architektin ETH/SIA, Wirtschaftlichkeit
· Vertreter/in Anstösser
· Conny Frey, Vertreterin Vereine


Verfahrensbegleitung:
-	Walter Graf, Karin Portmann in Walter Graf GmbH, Luzern


Termine / Anonymität	Annahmen:
Ausschreibung		15. Juni	2019
Bewerbungsunterlagen 
mit Referenzbeilagen	bis	12. Juli	2019
Präselektion durch Beurteilungsgremium	bis	23. August	2019
Versand der Unterlagen
zum Studienauftrag	voraussichtlich	ab	30. August	2019
Fragestellung / Fragenbeantwortung		27. September	2019 /
			11. Oktober	2019
Einreichung Wettbewerbsentwurf Pläne		22. November	2019
Beurteilung	geplant 	im 	Dezember	2019
Das Studienauftragsverfahren wird anonym durchgeführt. Alle Entwurfsbestandteile sind 
mit einem Kennwort zu versehen.


Entschädigung und Weiterbearbeitung
Für die Teilnahme an der Präselektion wird keine Entschädigung ausgerichtet.
Die Entschädigung an die 4 – 6 zum Studienauftrag eingeladenen Teams für die Einreichung einer Projektstudie Mst 1 : 200 beträgt CHF 10 000.00 (inkl. MWST, per Saldo aller Ansprüche). Ein Modell wird nicht verlangt, ein Arbeitsmodell ist jedoch zulässig.
Es ist vorgesehen, das Verfasserteam des vom Beurteilungsgremium ausgewählten Entwurfes mit der Projektierung, der Werkplanung und der gestalterischen Leitung zu beauftragen.
Honorierung:
Kat. IV
n 1,00, CHF 135.00/h, q 59/100, r, s, i = 1,00, Umbauzuschlag 1,1
Z1/Z2 2019 unverändert bis Bauende.
Die Kostenplanung und die Bauleitung (41/100) werden später ausgeschrieben; auch bleibt die Ausführung des Gesamtprojektes durch einen Generalunternehmer vorbehalten.

Bemerkungen:
Weil das Objekt statisch besondere Anforderungen stellt, wird allen eingeladenen Teams ein Konsultationsrecht von je 5 Std. beim Büro Bless Hess AG, dipl. Bauingenieure ETH/SIA/USIC, Steghofweg 2, 6005 Luzern Tel. 041 367 22 92 eingeräumt. Der Konsultations-Aufwand des Ingenieurbüros geht z.L. der Kirchgemeinde.
Das Büro Cometti Truffer Luzern hat für Erweiterung und Aufstockung eine Machbarkeitsstudie ausgearbeitet. Dieses Büro kann auch an der Präselektion teilnehmen. Falls es zur Teilnahme ausgewählt wird, werden alle Unterlagen der Machbarkeitsstudie allen eingeladenen Teilnehmer/innen zur Verfügung gestellt.

Angaben der Antragstellerin / des Antragstellers
	Firmenbezeichnung
	     

	Adresse
	     

	PLZ / Ort
	     

	
	
	
	

	Rechtsnatur des Anbieters/der Anbieterin
	     

	
	
	
	

	Aktienkapital des Anbieters/der Anbieterin (bei AG)
	CHF       

	
	
	
	

	Gründungsjahr
	     

	
	
	
	

	Geschäftsdomizil
	     

	
	
	
	

	Haupttätigkeitsgebiet

	     
     
	seit:	     	     

	
	
	
	

	Gesamtbestand / Betriebspersonal: (Anz. Personen)
	
	
	

	Architekten/innen ETH FH HTL
		     
	
	

	Bauleiter/innen
		     
	
	

	Zeichner/innen
		     
	
	

	Administration
		     
	
	

	Lehrlinge
		     
	
	

	Gesamtzahl Personal
		     
	
	

	
	
	
	

	Mitglied folgender Verbände

	     


	
	
	
	

	QM-System 	Zertifizierungsstelle/Einführung
	     
	seit:      

	eigenes System
	     

	
	
	
	

	EDV	Arbeitsplätze
	Anzahl
	     

	CAD
	System/Programm
	     

				Bauadministration
	System/Programm
	     

	
	
	
	

	Berufs-Haftpflichtversicherung
 	Gesellschaft
	
     

	Police Nr.
	     

	- Deckungssummen	Personen/Sachschäden
	CHF      

				Bautenschäden
	CHF      

				Vermögensschaden
	CHF      

	- Selbstbehalt
	CHF                   +      %  pro Ereignis




Referenzen
Die Referenzen zu den aufgeführten Objekten sollen mittels Beilageblättern ergänzt bzw. illustriert werden, jedoch mit insgesamt max. 3 Blättern A4. Es ist dabei zu bezeichnen, ob es sich um geplante oder realisierte Objekte handelt, und ob der Auftrag aufgrund eines Wettbewers- bzw. Studienauftragserfolges zustande gekommen ist.
Referenzen
	Objekt 1  	vergleichbares Objekt
	Pfarreiheim, Schulgebäude, Verwaltung
	     

	Realisierungsjahr
	     

	Auftraggeber/in
	     

		Kontaktperson des Auftraggebers
	     

		Tel.-Nr. der Kontaktperson
	     

	
	
	
	

	Projektleiter/in (Schlüsselperson)
	     

	Bauzeit 
	     

	Bausumme ca.
	CHF      

	Umfang der geleisteten Arbeiten:
	

	Projekt, Ausführungsplanung, Bauleitung
	     

	Wettbewerbs- bzw. Studienauftragsergebnis
	     

	
	
	
	

	Objekt 2  Bauwerk der öffentlichen Hand
	     

	Realisierungsjahr
	     

	Auftraggeber/in
	     

		Kontaktperson des Auftraggebers
	     

		Tel.-Nr. der Kontaktperson
	     

	
	
	
	

	Projektleiter/in (Schlüsselperson)
	     

	Bauzeit 
	     

	Bausumme ca.
	CHF      

	Umfang der geleisteten Arbeiten:
	

	Projekt, Ausführungsplanung, Bauleitung
	     

	Wettbewerbs- bzw. Studienauftragsergebnis
	     

	
	
	
	

	Objekt 3  nach Wahl des Büros (allg. Referenzen)
	     

	Realisierungsjahr
	     

	Auftraggeber/in
	     

		Kontaktperson des Auftraggebers
	     

		Tel.-Nr. der Kontaktperson
	     

	
	
	
	

	Projektleiter/in (Schlüsselperson)
	     

	Bauzeit
	     

	Bausumme ca.
	CHF      

	Umfang der geleisteten Arbeiten:
	

	Projekt, Ausführungsplanung, Bauleitung
	     

	Wettbewerbs- bzw. Studienauftragsergebnis
	     



Qualifikation Inhaber/in / Geschäftsleiter/in
		Name / Vorname
	     

		Jahrgang
	     

	
	
	
	

		Ausbildung / Diplom
	     

		Abschluss
	     

		Zusatzausbildungen
	     

	
	
	
	

		Im Beruf tätig seit
	     

	
	
	
	

		In der Funktion seit
	     

	
	
	
	

		Berufliche Tätigkeiten
	     

	
	
	
	

	Weiteres / Referenzobjekte
	     

		
	     

		
	     

	
	     




Qualifikation Schlüsselperson
		Name / Vorname
	     

		Jahrgang
	     

	
	
	
	

		Ausbildung / Diplom
	     

		Abschluss
	     

		Zusatzausbildungen
	     

	
	
	
	

		Im Beruf tätig seit
	     

	
	
	
	

		In der Funktion seit
	     

	
	
	
	

		Berufliche Tätigkeiten
	     

	
	
	
	

	Weiteres / Referenzobjekte
	     

		
	     

		
	     

	
	     








Erklärung / Bestätigung des Antragstellers / der Antragstellerin
Der/Die Antragsteller/in bestätigt mit seiner/ihrer Unterschrift:
[bookmark: Kontrollkästchen3]|_|	den finanziellen Verpflichtungen gegenüber den Vorsorgeeinrichtungen (BVG) für das Personal (2. Säule) bis heute ohne Verzug nachgekommen zu sein;
|_|	die bis heute fälligen Abgaben an die öffentliche Hand (Direkte Bundessteuer, Kantons- und Gemeindesteuern, Mehrwertsteuer) erbracht zu haben;
|_|	die bis heute fälligen Leistungen an die Träger der Sozialversicherungen, insbesondere die AHV-/IV-/EO/ALV-/FAK-Beiträge ordnungsgemäss und lückenlos erbracht zu haben;
|_|	die bis heute fälligen Prämienzahlungen an die SUVA erbracht zu haben;
|_|	dass die Firma nicht in Liquidation ist und keine berechtigten Betreibungen vorliegen;
|_|	dass die Grundsätze der Gleichbehandlung von Frau und Mann eingehalten werden.


Der/Die unterzeichnende Antragsteller/in verpflichtet sich, die Nachweise zu den oben bestätigten Punkten auf Verlangen der Auftraggeberin innert Wochenfrist beizubringen. 
Die Nachweise dürfen nicht älter als 3 Monate sein. Er/Sie stimmt zu, dass die Auftraggeberin die unter Ziff. 14 aufgeführten Punkte im Bedarfsfalle überprüfen lässt.



Ort, Datum	Stempel und rechtsgültige Unterschrift/en




	     

			

[bookmark: Geschäftsfeld]Die Nichteinhaltung von bestätigten Punkten oder falsche Angaben haben den Ausschluss vom Verfahren zur Folge. Falls die Nichteinhaltung von bestätigten Punkten oder falsche Angaben nach der Auftragserteilung festgestellt werden, hat dies eine Konventionalstrafe in der Höhe von 3% der Vertragssumme, mindestens jedoch CHF 5 000.00, zur Folge. Weitere Massnahmen seitens der Auftraggeberin bleiben vorbehalten.



Walter Graf GmbH, Luzern  / 670 Präselektionsv 20190606.docx / ag
Seite 2
image2.emf

image1.jpeg
P — . ;
'. Romisch-katholische

Kirchgemeinde Emmen




